
Bitte auf der nächsten Seite weiterlesen. >>

Ohne Fleiß – kein Preis!

Liebe Concordianer,
diesmal fange ich mit einem sachlichen Thema an:

Am 22. März 2015 war unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung. (Höre ich da etwa: Stimmt, da  
war doch was, ich wollte ja kommen, aber ich hatte keine Zeit, 
ach ja, na, die Richtigen werden es schon richtig machen ... 
usw.)

Der Vorstand rechnet nicht mit einer großen Anzahl von Mit­
gliedern, die daran teilnehmen. Doch ein paar mehr hätten es 
schon sein können. Zumal neu gewählt wurde. Jetzt muss sich jeder mit dem neuen Vorstand zufrieden 
geben. Deshalb für all diejenigen, die nicht anwesend waren, hier noch einmal die Namen des neu gewähl­
ten Vorstandes:
Vorsitzender		  Josef Zepezauer
Stellvertr. Vorsitzender		  Herbert Schmitt
Schatzmeisterin		  Ute Mauermann
Schriftführerin		  Gisela Arnold

Beisitzer sind: Udo Bernhardt, Stephan Arnold, Anita Bünger und Detlev Will.
Sollte jemand Einwände haben, zu spät! 

Jetzt müsst Ihr damit leben – Ihr habt es 
so gewollt.

Aber der neue Vorstand meint es 
genauso gut mit der Concordia wie 
bereits der vorherige. Wir werden uns 
viel Mühe geben, um abwechslungs­
reiche Chorjahre für Euch zu gestalten. 
Wer mithelfen will, ist dazu hiermit herz­
lich eingeladen.

Die ersten Events sind bereits erfolg­
reich durchgeführt worden. Wie z. B.  
das Beratungssingen in Ober-Roden. 
Es war ein voller Erfolg und ein sehr 
schönes Erlebnis für uns alle. Es gab 
Kritik, aber auch Lob vom Juroren Stefan 
Claas, und unser Dirk strahlte wie  
ein Honigkuchenpferd. Hatte er doch 
mit allem, was er uns in der Chorprobe gesagt hatte, Recht. Wir können froh sein, dass wir neben der 
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„Singerei“ zusätzlich so eine 
gesangliche Ausbildung bekom­
men. Das ist bei anderen Chören 
nicht so, und deshalb darf er 
als unser Dirigent auch manch­
mal etwas Strenge zeigen und 
Disziplin verlangen. 

1200 Jahre Mühlheim! 
Für uns war es nicht ganz so 

aufregend wie für die Organisa­
toren der Stadt, der Gewerbe­
treibenden und der freiwilligen 
Arbeitsgruppen, die sich extra 
dafür gebildet hatten. Wenn man 
eine schöne Feier haben will, 
muss man gut vorbereitet sein 
und braucht Verstärkung. Die 
Concordia hat sich mit Helfern 
selbstverständlich präsentiert und 
zum Gelingen beigetragen.

Fast nahtlos folgte am Wochen­
ende darauf das Altstadtfest 
vom 19. bis 21. Juni.

Nach mehreren Jahren das 
erste Mal wieder ein Fest, welches 
die Vereine alleine gestalten. So 
eine Veranstaltung zu stemmen 
ist eine große Herausforderung 
für einen kleinen Verein, wie wir 
es sind. Unser Altersdurchschnitt 
trägt nicht gerade dazu bei, unun­
terbrochen körperliche Leistung 
zu bringen. Deshalb hatten wir 
uns aus Thüringen Verstärkung 
geholt. Durch Josefs Kontakte 
nach Ruhla in Thüringen war es 
möglich, einen Metzger zu organi­
sieren. Der stellte uns für die drei 
Tage einen Verkaufswagen, einen 
Holzkohlegrill samt Grillmeister 
und echte Thüringer Bratwurst 
zur Verfügung. Hört sich doch 
schon mal toll an – oder? Ich 
sage es gleich vorweg: Es war 
eine Sauarbeit, die ein paar weni­

ge Concordia-Mitglieder hatten. 
Aber, es war auch ein Riesenspaß! 
Alle Helfer sahen und sehen das 
immer noch so. Keiner hat sich 
beschwert (nur manchmal ein biß­
chen), und der Verkauf der echten 
Thüringer war der Knüller über­
haupt. Das hat sich logischer­
weise auch finanziell gelohnt. 
Aber was das Wichtigste war: 
Wir waren ein Superteam, ein 
sogenanntes „Dreamteam“. 
Es wurde viel gelacht und der 
Zusammenhalt war groß. Für so 
eine phantastische Truppe opfert 
man gerne seine Freizeit, auch 
wenn es über das normale Maß 
hinausgeht, und schiebt zusam­
men Dienst.

Am darauffolgenden Sonntag 
hieß es in der Willy-Brandt-
Halle „Mühlheim singt“. Und 
dieses Mal hat Mühlheim wirk­
lich gesungen. Nachdem alle mit­
wirkenden Chöre, einschließlich 
der Kinderchöre, ihr Repertoire 
dargebracht hatten, wurde von 
Dirk, der zu den Organisatoren 
gehörte, ein Kanon mit dem 
Publikum einstudiert. Alle Sänger- 
und Sängerinnen kamen auf 
die Bühne und sangen mit den 
Gästen „Samba Brasil“. Es klapp­
te auf Anhieb und ich frage mich, 
warum sich nicht alle bei uns 
oder bei den anderen Chören als 
Mitglieder melden.  
 

 
 
 
 
 
 
 

Am Schluss der 
Veranstaltung hieß es: 
„Musik ist Trumpf“ – 
und das stimmte auch!

Der Juni hatte es 
in sich und wir hat­
ten kaum Zeit zu ver­
schnaufen, schon 
stand das erste 
Wochenende im Juli 
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vor der Tür. Am 3. Juli fuhren wir 
mit dem Busunternehmen Böhm-
Reisen in Richtung Bamberg. 
Ziel war das Schloßhotel 
Reichmannsdorf der Lindner 
Hotelgruppe in Reichmannsdorf 
bei Schlüsselfeld. Das Golfhotel 
hatte uns schon im letzten Jahr 
darum gebeten, während sei­
nes Sommer-Barbecues für das 
musikalische Programm zu sor­
gen. Dass die Temperaturen mit 
ca. 38 °C mehr als knapp über 
dem Gefrierpunkt liegen wür­
den, ahnte damals noch keiner 
(ha, ha!). Deshalb war die Anzahl 
der Gäste wahrscheinlich geringer 

als geplant. Die Hitze, das Singen 
im Freien auf einer Wiese und 
das Desinteresse des Publikums 
machten es nicht gerade ein­
fach, diesen Event zu bestreiten. 
Zumal der Chor durch das Fehlen 
von einigen tragenden Stimmen, 
die aus verschiedenen Gründen 
absagen mussten, dezimiert war. 
Egal – wir ließen uns nicht unter­
kriegen und machten das Beste 
daraus. Hauptsache, wir hat­
ten unseren Spaß und Freude 
am Singen. Für uns hatte sich die 
Fahrt in Richtung Bamberg und 
die Übernachtung im Vier-Sterne-
Hotel auf jeden Fall gelohnt.

Obwohl wir nie in Bamberg 
ankamen … doch das ist eine 
andere Geschichte, und die ken­
nen nur die Insider.

Das erste Halbjahr 2015 ist vor­
bei und in der zweiten Hälfte 
haben wir noch einiges vor. Lasst 
Euch überraschen – es bleibt 
spannend.

Mit sommerlich  
heißen Grüßen 
Eure 
Schriftführerin 
Gisela

Herzliche Einladung 
an alle zu unserem 

„Lagerfeuer-Abend“.

Wer will und auch 
spielen kann ... 

Mundharmonikas  
sind willkommen !
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Concordia-Jubilare 2014
25 Jahre Mitglied

Karl-Heinz Zulauf, Ulrich Münz, Heinz Eitel, Otto Müller
Hans-Josef Lettau, Jürgen Hofmann, Inge Dey, Martin Cerny 

65 Jahre Mitglied
Gerhard Hofmann 

Concordia-Jubilare 2015
10 Jahre Mitglied

Udo Bernhard, Karin Schmitt, Frank Winter
40 Jahre Mitglied

 Irene Krößlinger, Hans Lotz
50 Jahre Mitglied

Karlo Brendel, Ulrich Streb, Richard Lipps
65 Jahre Mitglied

Rudi Collet

„Runde Geburtstage“ Juli bis Dezember 2015 

Antl, Klaus	   4. Oktober 2015	 65 Jahre
Armbrüster, Wolfgang	 11. September 2015	 70 Jahre
Arnold, Gisela	 16. Dezember 2015	 60 Jahre
Bannmann, Hilke	   5. Juli 2015	 70 Jahre
Bauer, Erich	   9. November 2015	 65 Jahre
Büdenbender, Rolf	   2. Dezember 2015	 80 Jahre
Kaiser, Harald	 14. November 2015	 50 Jahre
Kremer, Jürgen	 17. September 2015	 65 Jahre
Löb, Karl	 17. Dezember 2015	 90 Jahre
Lotz, Hans	   2. Juli 2015	 75 Jahre
Münz, Ulrich	   5. Juli 2015	 55 Jahre
Pieroth, Else	 27. Juli 2015	 75 Jahre
Preis, Margarete	   4. November 2015	 85 Jahre
Reul, Horst	 23. Oktober 2015	 80 Jahre
Reul, Wolfgang	   8. Oktober 2015	 75 Jahre
Schildknecht, Brigitte	 22. November 2015	 70 Jahre
Schmidt, Günter-Karl	 11. September 2015	 70 Jahre
Seipel, Günter	   7. Juli 2015	 75 Jahre
Streb, Theo	 23. November 2015	 75 Jahre
Winkler, Marita	 28. September 2015	 60 Jahre

Herzlichen Glückwunsch, Gesundheit und Freude zum Geburtstag !

Termine bis Dezember 2015� Änderungen vorbehalten!!
 

Datum	 Was	 Wo

Fr., 14. August, 19.30 Uhr	 Mit der „Mundorgel“ am Lagerfeuer 	 Vereinsheim Am Grünen See 1

So., 6. September	 Weinlaubenfest (1 Tag, Sonntag) 	 Vereinsheim Am Grünen See 1

So., 13. September	 Probentag Chor 	 Vereinsheim Am Grünen See 1

Sa., 26. September, 17 Uhr	 CCD-Konzert „Best of“, 10 Jahre Dirk Eisermann, Willy-Brandt-Halle Mühlheim

Sa./So., 10./11. Oktober 	 Stimmbildung mit Dirk Eisermann
	 (Sängerkreis Chorschule)	 Vereinsheim Am Grünen See 1

Do., 31. Dez. 2015, 19 Uhr	 „Concordia Silvesterball“	 Vereinsheim Am Grünen See 1

Sommerpause:
Letzte Singstunde ist am  

23.7.2015 und die erste nach 
den Ferien am 27.8.2015!

Allen eine schöne und  
erholsame Ferienzeit!


